Wird es einen Dritten Weltkrieg geben?

US-Bischöfe, tut Buße!
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Liebe Bischöfe der Vereinigten Staaten!

Vom 12. bis 23. Juni 2023 findet die größte NATO-Übung in unmittelbarer Nähe des Konfliktgebiets in der Ukraine statt. Politologen warnen, dass sich in der Folge auch eine nukleare Katastrophe ereignen könnte, die in erster Linie die Vereinigten Staaten und Europa betreffen würde. Wie gehen Sie als Hirten der Seelen mit dieser Situation um?

Ihre erste Pflicht, liebe Bischöfe, ist es, alles in Ihrer Macht Stehende zu tun, um Seelen vor der ewigen Verdammnis zu retten. Darüber werden Sie vor dem Richterstuhl Gottes Rechenschaft ablegen. Stattdessen akzeptieren Sie den sogenannten LGBTQ-Synodalweg, der eine Rebellion gegen Gott darstellt und zur Aufhebung von Gottes Gesetzen führt. Sie schweigen zu diesem Verbrechen gegen Gott und die Kirche, oder einige von Ihnen beteiligen sich sogar aktiv daran.

Die letzten Kapitel der Bibel sprechen von der endgültigen Bestimmung des Menschen: „... und Bücher wurden aufgetan. Und ein anderes Buch wurde geöffnet, welches das Buch des Lebens ist. Und die Toten wurden nach ihren Werken gerichtet, nach dem, was in den Büchern geschrieben war. ... Und wenn jemand nicht in dem Buch des Lebens geschrieben gefunden wurde, wurde in den Feuersee geworfen.“
Dann heißt es, dass die Feiglinge als Erste in den Feuersee geworfen wurden, und dann werden sieben Gruppen von Sündern aufgezählt, von denen geschrieben steht: „...ihr Teil wird in dem See sein, der von Feuer und Schwefel brennt; das ist der zweite Tod.“ (Offb 21). 

Der belgische Bischof Bonny und die flämischen Bischöfe fördern die Ehe von Sodomiten. Sie haben auch ein liturgisches Handbuch herausgegeben, um diese Sünde zu segnen. Der Vatikan hat sie für dieses abscheuliche Verbrechen und den öffentlichen Skandal für die gesamte Kirche weder bestraft noch ermahnt. Im Gegenteil, ihr Besuch im Vatikan ermutigte sie, dieses böse Prinzip in die Tat umzusetzen. Tatsächlich leugnen sie nicht nur das göttliche und natürliche Gesetz, sondern auch Gott selbst als Schöpfer und obersten Gesetzgeber. Dadurch ziehen sie einen Fluch auf sich, der zu geistiger Blindheit, verbunden mit dem Verlust von Gewissen und Vernunft, führt.

Als professioneller religiöser Betrüger und Lügner erklärte Bonny: „Wenn wir eine missionarische Kirche sein wollen, die die Frohe Botschaft Jesu auf eine neue Weise hier im Westen zur Sprache bringt, dann sollten wir auch eine Lösung für die Frage der Homosexualität finden.“ 

Bonny hat sich das Anathema Gottes – den Ausschluss aus der Kirche Christi (Gal 1,8-9) – zugezogen, weil er ein Anti-Evangelium und eine Anti-Mission predigte, was zur Satanisierung Belgiens und der Kirche führt. Es ist wirklich tragisch, dass er bei dieser Anti-Mission die volle Unterstützung des Vatikans hat. Im Jahr 2021 gelang es der Glaubenskongregation immer noch, eine orthodoxe Proklamation einzuschmuggeln: „Die Kirche kann Verbindungen von Personen gleichen Geschlechts nicht segnen, weil Gott die Sünde nicht segnen kann.“ Wenige Tage später entließ Franziskus den Sekretär dieser Kongregation, Morandi, wegen dieser Aussage. Heute nimmt der Vatikan dieses Dokument nicht mehr ernst, so dass Bischof Bonny und seine abtrünnigen Kollegen vollkommen zufrieden sind. Sie konnten die sogenannte liturgische Segnungszeremonie für Sodomiten- und Queer-Paare ungehindert verfassen und veröffentlichen. Stellen wir klar, dass ein queeres Paar zum Beispiel so aussehen kann: Ein Q-orientierter Bräutigam erhält einen Segen für seine Ehe mit einer Ziege, einem Hund, einem Schwein oder einem Esel usw. Der ungültige Papst billigt inoffiziell, aber tatsächlich diesen „Segen“ von Sodomiten und queeren Paaren sowie das liturgische Handbuch für sie. Bonny hat dies gegenüber den Medien bestätigt! Der Vatikan und die deutschen und belgischen Bischöfe haben nicht nur ihr Gewissen, sondern auch ihre Vernunft verloren. Dies offenbarte den Gegenstand des synodalen Weges und das, was im kommenden Oktober im Vatikan gefördert wird.
Wie steht es mit der Neuevangelisierung von Bonny in Belgien? Die belgische Tageszeitung L'Echo berichtet: „Die Kirchen sind leer. In Antwerpen, wo der Judas Bonny in seiner Homo-Queer-Blase lebt, sind Muslime bereits in 33 der 58 Grundschulen der Stadt in der Mehrheit. In Brüssel gehen nur 2,5 Prozent der Bevölkerung in die Kirche, während es in den 60er Jahren noch 50 Prozent waren.“ Die belgischen Bischöfe sind zum großen Teil für diesen Rückgang verantwortlich. Sie sind ein erschreckendes Beispiel und die Ursache für die Selbstzerstörung der Kirche.

Das Pilotprojekt des LGBTQ-Synodalwegs wurde von der Kirchenvereinigung der Judasse von Belgien und Deutschland mit ihrem katastrophalen Modell gestartet, das einen Präzedenzfall für die gesamte Kirche darstellen soll. Wenn die anderen Bischofskonferenzen oder Bischöfe der Welt nicht rechtzeitig entschieden Stellung beziehen und diesen geplanten Selbstmord kategorisch ablehnen, wird im Oktober 2023 eine unumkehrbare Katastrophe die gesamte katholische Kirche ereilen. An ihrer vordersten Front steht der ungültige Papst Franziskus, der die päpstliche Autorität missbraucht.

Das Zentrum der katholischen Kirche ist Rom. Das Zentrum der Europäischen Union ist Brüssel. Der Islam ist in diesem Zentrum bereits zur vorherrschenden Religion geworden. Die Muslime rechnen damit, dass der Islam sogar in Rom herrschen wird. Es sei nur eine Frage der Zeit, heißt es. Die Große Moschee nimmt in Rom bereits eine herausragende Stellung ein. Indem Franziskus die sogenannten Flüchtlinge aufnimmt, beschleunigt er den Prozess der Islamisierung. Muslimische Imame behaupten, dass Mohammed nicht nur den Fall von Konstantinopel (1453), sondern auch den Fall von Rom vorhergesagt habe. Bereits 1991 erklärte der türkische Premierminister: „Die Europäer sind krank und wir werden ihnen Medikamente geben. Ganz Europa wird islamisch werden. Wir werden Rom erobern.“
Der synodale Prozess führt nicht nur zum Selbstmord der Seelen, sondern auch des Papsttums. Ist Franziskus der rechtmäßige Papst oder befindet sich die Kirche im Zustand der Sede vacante? Die Katholiken fragen sich: Muss der Vatikan das Zentrum der wahren katholischen Kirche sein? Kann dieses geistige Zentrum nicht dort liegen, wo der wahre Glaube bewahrt wurde, z. B. im Kongo in Afrika oder in Texas in Amerika? Heute steht der Vatikan völlig unter dem Fluch Gottes und unter der Kontrolle der Freimaurer, wie es einst mit Jerusalem der Fall war, das den Erlöser verworfen hatte. Der heutige Vatikan schützt die Wahrheiten des Glaubens und der Moral nicht mehr, sondern zerstört sie. Und die gläubigen Katholiken fragen schmerzlich: Warum sollte man auf diesen Vatikan hören, der Christus öffentlich verraten hat? Seine Lehre zieht die Seelen ins Verderben!

Als der Tempel in Jerusalem 70 n. Chr. niederbrannte, stürzten sich die Juden fanatisch in die Flammen, weil sie davon überzeugt waren, dass Gott den Einsturz des Tempels nicht zulassen könne. Dasselbe gilt für die falsche Verehrung des Papsttums. Auf den abtrünnigen Vatikan zu hören, bedeutet, sich gegen Gott, den Schöpfer, aufzulehnen und unseren Erlöser zu verraten! Es bedeutet, den Heiligen Geist zu vertreiben! Der Vatikan befindet sich nicht nur in einem Schisma, sondern hat sich aufgrund spezifischer Häresien selbst aus dem mystischen Leib Christi, der Kirche, ausgeschlossen.

Der Vatikan hat den Fluch Gottes, die geistige Blindheit, den Verlust des Gewissens und der Vernunft, der heute die ganze Welt befällt, auf sich und seine Anhänger gezogen. Bergoglio hat sich in Kanada öffentlich den Dämonen und Satan geweiht. Außerdem inthronisierte er den Dämon Pachamama in der Hauptbasilika. Er fördert die schlimmsten moralischen Perversionen und bricht nicht nur die Zehn Gebote, sondern auch die Gebote Christi und darüber hinaus die Naturgesetze und die Moral. Wenn jemand behauptet, dass Franziskus ein gültiger Papst sei, dann ist das Evangelium Christi ungültig und die gesamte 2000 Jahre alte Lehre der Kirche fällt.

Dies sind heute wesentliche Fragen, die zum ewigen Schaden der getäuschten Seelen absichtlich verschwiegen werden.

Der LGBTQ-Synodalweg ist das wirksamste Mittel zum geistlichen Selbstmord für die katholische Welt! Das spirituelle Vakuum in Europa wird durch den Islam gefüllt. Was ist mit dem katholischen Frankreich, Holland und Italien? Was ist mit Großbritannien und Deutschland? Wenn die Bischöfe von Polen und Spanien sich nicht entschieden gegen den LGBTQ-Synodalweg aussprechen, werden das katholische Polen und das katholische Spanien bald aufhören, katholische Nationen zu sein.

Zu welcher Tragikomödie führt der LGBTQ-Synodalweg die amerikanische Gesellschaft? Ein Drogenhändler wurde 2018 in Minnesota verhaftet. Im Jahr 2020 begann er im Gefängnis zu behaupten, dass er eine Frau sei, und verklagte die Gefängnisbehörden wegen Intoleranz gegenüber seiner sexuellen Orientierung. Er gewann den Prozess. Das Gefängnis zahlte ihm eine halbe Million US-Dollar für eine geschlechtsangleichende Operation und verlegte ihn in ein Frauengefängnis. Handelt es sich hierbei um schwarzen Humor oder um die aktuelle Realität des Fluchs, den die katholische Kirche über die Vereinigten Staaten bringt?
Liebe Bischöfe der Vereinigten Staaten von Amerika, in diesen Tagen findet die größte Übung der NATO statt, und zwar in Osteuropa. Politikwissenschaftler warnen vor einer drohenden globalen Katastrophe. Die tragischen Folgen würden hauptsächlich nicht nur Europa, sondern auch die Vereinigten Staaten betreffen.
Rufen Sie deshalb in Ihren Hirtenbriefen dringend zur Buße auf! Ohne dies wird niemand gerettet werden! Es ist jedoch zu erwarten, dass Sie sich stattdessen weiterhin unterwürfig auf den synodalen Selbstmord der Kirche im kommenden Oktober im Vatikan vorbereiten werden. Es kann sein, dass Sie es nicht mehr erleben werden. Gemäß der Aussage von Erz-Judas Franziskus müssen Sie, die Bischöfe, unbußfertige LGBTQ-Personen in der Kirche willkommen heißen.

Wenn Sie doch nur so schnell wie möglich einen Hirtenbrief schreiben könnten, in dem Sie Ihre Mitarbeit vor dem Volk bekennen würden. Sie wissen genau, dass Bergoglios Programm zur Legalisierung von LGTBQ-Sünden eine Rebellion gegen Gott ist. Wenn Sie doch nur auch öffentlich Ihre Passivität angesichts einer drohenden geistigen und körperlichen Katastrophe bereuen könnten. Wenn Sie doch auch die Gläubigen dazu aufrufen könnten, Ihrem Beispiel echter Buße und dringenden Gebets in dieser ernsten Situation zu folgen!

Liebe Bischöfe der Vereinigten Staaten, die letzten beiden Kapitel der Bibel sprechen vom Feuersee, und die Feiglinge werden die ersten sein, die hineingeworfen werden. Vielleicht sind Sie davon überzeugt, dass Sie keine Feiglinge sind, sondern mutige Hirten, die den Mut haben, öffentlich Buße zu tun, und keine Angst davor haben, eine Lüge als Lüge und einen Ketzer als Ketzer zu bezeichnen. Wenn das nur wahr wäre!

Wenn Sie, Apostel Christi, sich nicht gegen den sogenannten LGBTQ-Synodalweg stellen, wird Gott Sie bald richten. Wenn Ihr Name, Eminenz, Exzellenz, nicht im Buch des Lebens steht, weil Sie ein Feigling sind, erwartet Sie der Feuersee! Jesus warnt Sie heute: „Ich kenne deine Werke. Dem Namen nach lebst du, aber du bist tot. Werde wach und stärke, was noch übrig ist, was schon im Sterben lag. Tue Buße.“ (Offb 3,1-3).
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